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der Frühling brachte die Natur 
zur vollen Blüte und während 

man den Sommer schon 
spürt, kann man wieder 
leichter bekleidet an der 
frischen Luft spazieren ge-
hen, die Vögel singen hö-
ren und die hellen, langen 

Abende genießen. Frühling, 
Sommer, Herbst und Winter sind 

die vier Jahreszeiten, die unser Le-
ben, unsere Stimmungslage, die Natur, 

die Mode, unser Freizeitverhalten und unsere 
Hauszeitung beeinflussen. Seit Menschenge-
denken stellen wir uns darauf ein, richten unser 
Leben danach aus und können es kaum er-
warten, die Veränderungen der Natur erleben 
zu dürfen. Rückblickend auf die vergangenen 
Jahre konnten wir jedoch beobachten, dass 
der Winter oftmals unberechenbar und den 
Jahreszeiten nicht mehr gerecht wurde. Der 
oft verwendetet Satz, den ich nicht nur von 
unseren Bewohner/innen höre „Früher war al-
les besser“, teile ich nur bedingt. Was die Jah-
reszeiten angeht, habe ich auch das Gefühl, 
dass das Wetter zwar nicht besser aber doch 
anders war. So blicken wir dem Sommer ent-
gegen und sehen, was er uns zu bieten hat.
Ich hoffe sehr, dass wir den kräftigen Sommer-
wind, den „Urlaub mit der Familie“, den viele in 
den Sommermonaten als kleine Auszeit neh-
men, sowie die Schönheit der Natur genießen 
können und vielleicht stellen wir dabei fest, 
dass wir zum Glücklichsein doch gar nicht viel 
brauchen. 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
liebe Angehörige, liebe Mitarbeiterinnen 

Geburtstagskaffee 
Im Januar 2022 trafen sich die Bewohner/in-
nen wieder zum regelmäßig stattfindenden 
Geburtstagskaffee. Auf den jeweiligen Wohn-
bereichen wurden all diejenigen gefeiert, die 
im letzten halben Jahr Geburtstag hatten.
Zahlreiche Bewohner/innen feierten gemein-
sam in den Speisesälen. Nach einer Begrü-
ßung durch die Mitarbeiterinnen der Betreu-
ung und einer Tasse Kaffee, wurde mit einem 
Glas Sekt auf die „Geburtstagskinder“ ange-
stoßen. Anschließend erfreuten kleine Präsen-
te die Bewohner/innen. Der Nachmittag wur-
de mit Gedichten und dem gemeinsamen 
Singen von Volksliedern gestaltet. Es wurde viel 

und Mitarbeiter, liebe Freunde des Hauses,
Zum Abschluss noch ein Hinweis in eigener 
Sache. Wir werden am 28. Juli zu einem Som-
merfest für Bewohner/innen und Angehörige 
unsere Türen öffnen. An diesem Tag wird es 
ein buntes Programm, Gegrilltes und allerlei 
Kulinarisches geben. Sie sind herzlich willkom-
men, den Tag mit uns zu genießen.
Somit wünsche ich Ihnen mit dem Gedicht  
von Theodor Storm: „An einem schönen  
Sommerabende“, das diese Stimmung in 
seiner behaglichen Art beschreibt, „Sonnige 
Sommertage“ mit vielen schönen und ent-
spannten Stunden. 
Ihre Einrichtungsleitung Brigitte Heuer    

Lieblich senkt die Sonne sich, 
alles freut sich wonniglich 

in des Abends Kühle! 
Du gibst jedem Freud und Rast,
 labst ihn nach des Tages Last 

und des Tages Schwüle. 

Horch, es lockt die Nachtigall, 
und des Echos Widerhall 

doppelt seine Lieder! 
Und das Lämmchen hüpft im Tal, 

Freude ist jetzt überall; 
Wonne senkt sich nieder! 

Wonne in des Menschen Brust, 
der der Freud ist sich bewusst, 

die ihm Gott gegeben, 
die du jedem Menschen schufst, 
den aus nichts hervor du rufst

 auf zum ew'gen Leben.

gelacht und erzählt. Am Ende waren sich alle 
einig, welch schöner und kurzweiliger Nach-
mittag dies war!
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... aus unserem Seniorenzentrum

Spendung des Blasiussegens 
Am 2. Februar 2022 lud Herr Rektor Leo Hof-
mann die Bewohner/innen des Cusanus-Stift · 
Seniorenzentrums anlässlich Maria Lichtmess 
zur Heiligen Messe ein. Der Gottesdienst wur-
de über die Hausanlage auf die TV-Geräte in 
den Wohnbereichen und Zimmern übertra-
gen und konnte dort von allen Bewohner/in-
nen verfolgt werden. 

Am Ende der Heiligen Messe spendete Herr 

Rektor Hofmann den Blasiussegen in den 
Speisesälen an alle Gottesdienstbesucher/
innen, die ihn empfangen wollten. 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Rektor 
Hofmann, der unseren Bewohner/innen auch 
in Pandemiezeiten die Teilnahme an den Hei-
ligen Messen regelmäßig ermöglicht und sie 
am religiösen Leben teilhaben lässt.

Valentinstag
Zum Valentinstag, am 14. Februar 2022, hat-
ten die Mitarbeiterinnen der Betreuung eine 
kleine Überraschung für alle Bewohner/innen 
vorbereitet: es wurden hübsche Herzen mit 
einem Valentinsgruß gebastelt und mit einer 
kleinen Süßigkeit dekoriert. Am Nachmittag 
verteilten die Mitarbeiterinnen diese kleine 
Aufmerksamkeit an die Bewohner/innen und 
zauberten so ein Lächeln in deren Gesichter.
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Weiberfastnacht

kleidet und mit Fastnachtsmusik besuchten 
sie gemeinsam die Bewohner/innen beider 
Wohnbereiche in den Speisesälen und den 
Zimmern. Bei einem Glas Sekt wurde viel ge-
lacht, gesungen und geschunkelt. Auch der 
Rektor, Herr Leo Hofmann, und Gudrun Mau-
rer wurden mit überrascht. Gemeinsam hat-
ten alle viel Freude an dem karnevalistischen 
Besuch. Auch an die Mitarbeiter/innen wur-
de gedacht: Jeder Bereich freute sich sehr 
über eine süße Überraschung!

Abnahme der Karateprüfung im Seniorenzentrum 

Seit einigen Monaten wird immer mittwochs in 
beiden Wohnbereichen des Cusanus-Stift · Se-
niorenzentrums Karatetraining nach dem traditi-
onellen japanischen Shotokan-Karatestil für die 
Bewohner/innen angeboten. Jörg Baumgarten 
trainiert die interessierten Teilnehmer/innen, die 
dieses Angebot, das Motorik, Koordination, das 
Miteinander und die kognitiven Fähigkeiten för-
dert, mit Begeisterung annehmen.
Am 14. Februar 2022 war es dann so weit und 
die erste Prüfung unter dem Dachverband des 
Deutschen Karatebundes (DKV) konnte abge-
nommen werden. Da dies in Deutschland zum 
ersten Mal in einem Seniorenheim stattfand, 

bestand ein so großes Interesse von Seiten der 
Presse, dass Vertreter von Radio und Fernsehen 
vor Ort waren.
Insgesamt 14 Bewohner/innen traten in zwei 
Gruppen nacheinander zur Prüfung an. Trotz 
der Aufregung über die besondere Prüfungs-
situation meisterten die Teilnehmer/innen die 
Übungen mit Bravour und bekamen am Ende 
von Herrn Baumgarten eine Urkunde über den 
Erhalt des 9. Kyugrad und den gelbweißen Gür-
tel verliehen. Bei großem Applaus waren alle 
stolz auf ihre erbrachte Leistung!
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Baum-
garten für das Training und herzlichen Glück-
wunsch an alle Bewohner/innen zur bestande-
nen Prüfung!

Am 25. Februar 2022, der so-
genannten „Weiberfastnacht“ 
oder dem „Dicken Donners-
tag“ gab es im Cusanus-Stift · 
Seniorenzentrum die nächste 

Karnevalsveranstaltung: Die Ein-
richtungsleitung, Brigitte Heuer, 

machte sich am Vormittag ge-
meinsam mit Mitarbeiterinnen der unter-

schiedlichen Bereiche auf den Weg. Bunt ver-
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Fastnachtsfeier 
Am 22. Februar 2022 fand im Cusanus-Stift · 
Seniorenzentrum eine Fastnachtsfeier für die 
Bewohner/innen statt. Aufgrund der aktuellen 
Lage wurde getrennt in den einzelnen Wohn-
bereichen gefeiert. Zahlreiche Bewohner/in-
nen nahmen die Einladung gerne an und tra-
fen sich in den schön dekorierten Speisesälen.

Pünktlich zur Kaffeezeit konnten die Veranstal-
tungen dann beginnen. Nach der Begrüßung 
durch Mitarbeiterinnen der Betreuung be-
gann ein abwechslungsreiches Programm. 
Zunächst wurde gemeinsam Kaffee getrun-
ken und karnevalistisches Gebäck verzehrt. 
Ein besonderer Programmpunkt war der Auf-
tritt des Prinzenpaares Annemarie I. und Lasse 
I., das aus Mitarbeiter/innen der Einrichtung 
bestand. Mit ihrer Rede begrüßten sie die när-
rische Schar und wünschten eine gute Fast-
nachtszeit. Auch drei Sitztänze der Bewohner/
innen unter Leitung von Frau Prüm und Frau 
Stemann, eine Modenschau und ein Musikvor-
trag von drei „hässlichen“ Frauen heizten die 
Stimmung an. Bei Wein, Bier und dem gemein-
samen Singen von altbekannten Stimmungs-
liedern wurde viel gelacht und geschunkelt.
Am Ende des Nachmittags waren alle gut 
auf die kommenden Fastnachtstage einge-
stimmt!

Rosenmontag
Am Rosenmontag ging im Cusanus-Stift · Se-
niorenzentrum das närrische Treiben weiter: 
Am Vormittag besuchten Mitarbeiter/innen 
der Betreuung die Bewohner/innen beider 
Wohnbereiche in den Zimmern und Speise-
sälen. Beim Singen von Fastnachtsliedern und 

Schunkeln erinnerten die Be-
wohner/innen sich gerne an 
Karneval in früheren Zeiten zu-
rück. Natürlich durfte auch das 
Verteilen von „Kamellen“ nicht feh-
len und ein Likörchen gab es ebenfalls dazu.
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Am 8. März, dem Internationalen Frauentag, 
wurden die Bewohnerinnen und die Mit-
arbeiterinnen des Cusanus-Stift · Senioren-
zentrums schon am Vormittag überrascht: 
Alle erhielten anlässlich des besonderen  

Tages ein Primelchen von der Ein-
richtung. Die Beschenkten 

freuten sich sehr über diese 
aufmerksame Geste.
Ein herzliches Danke-
schön dafür!

Eine kleine Aufmerksam- 
keit zum Weltfrauentag 

Wir stellen Ihnen unsere Bewohner- 
innen und Bewohner vor:

Walburga Philipps, 
geborene Schommer, 
wurde am 22. Sep-
tember 1938 in Mon-
zelfeld als eines von 
drei Kindern geboren. 
Dort wuchs sie mit 
ihrer Schwester und 
ihrem Bruder auf und 
besuchte die örtliche 
Volksschule. 
Danach arbeitete sie 
als Haushälterin zu-

nächst ein halbes Jahr in Neumagen, dann vier 
Jahre in Zeltingen. 1958 kam sie nach Wehlen 
und arbeitete dort im Haushalt des Weingutes  
Johann-Josef Prüm. In Wehlen lernte sie auch 
ihren Mann kennen, den sie 1962 heiratete und 
mit ihm drei Söhne und eine Tochter bekam. 
Sie ist stolze Großmutter und Urgroßmutter von 
neun Enkeln und acht Urenkeln.
Früher ist Frau Philipps täglich weite Strecken 
spazieren gegangen und hat viel gestrickt. 
Heute beschäftigt sie sich mit Lesen und dem 
Lösen von Rätseln.  Sie unterhält sich gerne und 
nimmt mit Freude an den unterschiedlichen 
Gruppenangeboten und Veranstaltungen des 
Cusanus-Stift · Seniorenzentrums teil.

Gesellige Nachmittage  
Regelmäßig finden im Seniorenzentrum in bei-
den Wohnbereichen gesellige Nachmittage 
statt – so auch in den vergangenen Monaten. 

Ob Kaffee und Ku-
chen, selbstge-
backene Waffeln 
oder auch selbst-
gemachte Bowle 
– immer wieder 
gibt es köstliche 
Kleinigkeiten für die 
Bewohner/innen. 
Spätestens der Duft 
nach frisch gebackenem lädt die Senioren 
zum Beisammensein im Speisesaal ein.
Nachdem für das leibliche Wohl gesorgt ist, 
bleibt auch ausreichend Zeit zum Gespräch. 
Außerdem wird viel zusammen gesungen, ge-
lacht und gerätselt. 
Alle Teilnehmer/innen freuen sich jedes Mal 
sehr über diese kurzweiligen Nachmittage.
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Wir stellen Ihnen unsere Bewohner- 
innen und Bewohner vor:

Ausflug am Nachmittag
Am 9. März 2022 spazierten die Mitarbeiterin-
nen der Betreuung gemeinsam mit acht Be-
wohnerinnen bei strahlendem Sonnenschein 
und blauem Himmel an der Mosel entlang. 
Alle genossen das frühlingshafte Wetter und 
die beginnenden Veränderungen in der Na-
tur erfreuten die Teilnehmerinnen. 
Die ersten Frühblüher und die ankommen- 
den Kraniche wurden mit Begeisterung  
beobachtet. Geplant war zudem ein Besuch  
bei „Blumen Bach“. 
Leider hatte dieser jedoch geschlossen,  
sodass die Gruppe sich ohne einen Einkauf 
wieder auf den Heimweg machte.

Am Vormittag des 16. Februar 2022 warteten 
die Bewohner/innen schon mit Vorfreude auf 
das Eintreffen der beiden Musiker des Lan-
despolizeiorchesters Rheinland-Pfalz. 
In der Kapelle bereiteten sich Martin Zorb am 
Saxophon und Florian Werther am Kontra-
bass auf den Auftritt vor, der über die Haus-
anlage in die Wohnbereiche auf die TV-Gerä-
te übertragen wurde. Pünktlich um 10.00 Uhr 
begann das Konzert, das die Zuhörer/innen 
mit Titeln der 30er - 60er Jahre auf eine musi-
kalische Weltreise einlud. In beiden Wohnbe-
reichen schauten sich zahlreiche Bewohner/
innen gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen 
der Betreuung das Konzert an. Die unter-
schiedlichen Lieder versetzten alle gedank-
lich zurück in die Jugend und zauberten  

vielen ein Lächeln ins Gesicht. 
Ein herzliches Dankeschön an Florian Werther 
und Martin Zorb für das tolle Konzert und für 
das Angebot, uns bald wieder zu besuchen.

Konzert des Landespolizeiorchesters
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Petra Baum feiert 40-jähriges Jubiläum
Am 22. März 2022 war im Cusanus-Stift · Se-
niorenzentrum ein besonderer Tag: Die Mit-
arbeiterin Petra Baum feierte ihr 40-jähriges 
Dienstjubiläum. Seit 1982 arbeitet sie in der Ein-
richtung und ist im Bereich der Waschküche 
und Küche eingesetzt. Mit viel Engagement 
und Freude verrichtet sie dort ihren Dienst und 
ist sowohl bei den Bewohner/innen als auch 
Mitarbeiter/innen eine geschätzte Kollegin.
Wir bedanken uns bei ihr und gratulieren von 
Herzen zu ihrem Jubiläum. Auf eine weiterhin 
lange und gute Zusammenarbeit.

Frühlingskaffee 
Am Montag, den 21. März 2022, 
fand passend zum Frühlingsbe- 
ginn am Nachmittag ein Frühlings-
kaffee statt. Der Duft nach frisch 

gebackenen Waffeln zog durch das 
Haus und lockte die Bewohner/innen 

zu der Veranstaltung in den Speisesaal. 
Viele nahmen die Einladung gerne an!
Nachdem die Gäste Kaffee und Waffeln ge-
nossen hatten, konnte ein abwechslungs-
reicher Nachmittag mit dem Singen von 
Frühlingsliedern und dem Vortragen von Ge-
dichten, Reimgeschichten und Texten zum 
Thema Frühling beginnen. 

Dabei gab es auch ausreichend Zeit zum Aus-
tausch untereinander.

Am Donnerstag, den 
31. März 2022, stand 
im Cusanus-Stift · Se-
niorenzentrum eine 
besondere Veranstal-
tung auf dem Pro-
gramm:
Hedwig Langbein, 
die Schwester einer 
ehemaligen Heim-
bewohnerin, trug für 
die Bewohner/innen 
des Wohnbereiches 
Stift Mundartgedich-
te und -geschichten 

vor. Pünktlich zur Kaffeezeit trafen viele Zuhö-
rer/innen im Speisesaal ein. 

Nach Kaffee und Kuchen unterhielt Hedwig  
Langbein das Publikum mit lustigen Mund- 
artgedichten und -geschichten, unter anderem  
von Frau Pawelke und Herrn Werland. 
Inhalt des Vortrages waren zum Beispiel  
der Heilige Stephanus, der Heilige Antonius, 
Rosengedichte, ein Gedicht über die Waldka-
pelle und vieles mehr. Fast alle Texte wurden 
„auf Platt“ und auswendig vorgetragen.
Die Bewohner/innen hörten fasziniert zu, ap-
plaudierten und äußerten sich begeistert 
über die Veranstaltung. 
Ein herzliches Dankeschön an Hedwig Lang-
bein für die Gestaltung des besonderen 
Nachmittages. Wir freuen uns, wenn wir sie 
wieder bei uns begrüßen dürfen. 

Mundartnachmittag 
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Am Gründonners-
tag, 14. Februar 2022, 
luden die Mitarbeite-
rinnen der Betreuung 
des Cusanus-Stift · Se-
niorenzentrums alle 
Bewohner/innen zum 

gemeinsamen Ostereierfärben ein. Viele freu-
ten sich über dieses Angebot als Vorbereitung 
des anstehenden Osterfests und nahmen es 
gerne an. Nachdem die Eier gekocht und alle 
Helfer/innen mit Handschuhen ausgestattet 
waren, konnte das Färben beginnen. So ent-
standen in gemeinsamer Arbeit dabei fast 
140 bunt gefärbte Eier. In geselliger Runde 
wurde viel erzählt, gelacht und passend dazu 
Frühlingslieder gesungen.

Osterzeit im Cusanus-Stift · Seniorenzentrum
An Ostersonntag zelebrierte Herr Rektor  
Leo Hofmann die Osterzeit zusammen mit 
den Bewohner/innen. Auf die Palmsamstags-
liturgie mit Segnung der Palmzweige folgte die 
Liturgie zum letzten Abendmahl mit Austeilung 
der Kommunion in der Kapelle und den Spei-
sesälen am Gründonnerstag. Am Karfreitag 
wurde die Passionsandacht gehalten und am 
Ostersonntag fand um 9.30 Uhr das Hochamt 
statt. Viele Bewohner/innen nahmen in der Ka-
pelle oder über die Hausanlage in den Wohn-
bereichen an der Heiligen Messe teil. Gestal-
tet wurde diese musikalisch vom Organisten 
Herrn Heil und von Cornelia Herzog an der 
Querflöte. Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Rektor Hofmann, Frau Maurer, Herrn Heil und  
Frau Herzog für die Gestaltung der Messe/n.

... aus unserem Seniorenzentrum

Täglich leisten die Pflegekräfte des Cusanus-
Stift · Seniorenzentrums großartige Arbeit. 
Damit der Alltag noch problemloser über 
die Runden geht, bekamen die Mitarbeiter/
innen neue Kasacks im Cusanus-Design.  Die 
einheitlich weinrote Kleidung mit elegantem 
Stick am Ärmel ist die tägliche Berufsbeklei-
dung der Pflegekräfte und sowohl robust als 
auch praktisch. 

Die neuen Cusanus-Kasacks sind da   Bereit für ein 

            neues 
  

  TTeameam??Füreinander  
      Miteinander 

Du hast Freude im Umgang mit älteren Menschen,  
bist positiv gestimmt, hast Lust dich zu verändern –  
und möchtest ...
• dort Lernen und Arbeiten, wo andere Urlaub machen?
• unsere individuellen Weiterbildungsmöglichkeiten nutzen?
• mit den Bewohner/innen, anstatt an den Bewohner/innen  
   arbeiten?
• in einem jungen, motivierten Team arbeiten?
• dein Privatleben und die Arbeit verbinden?
• deinen Arbeitsalltag aktiv mitgestalten? 
 
Kannst du die Fragen mit „ja“ beantworten, dann bewirb  
dich jetzt. Egal, ob als Azubi, Pflegehilfs-  
oder Pflegefachkraft  – wir freuen uns  
auf deine Bewerbung an:

Frau Verena Seling 0 6531 / 955 – 1270
v.seling@cusanus-stift.de STIFT

SENIORENZENTRUM
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• Mutter Teresa, die indische 
Ordensfrau, auch Engel von 
Kalkutta genannt, (sie wur-
de am 4.September 2016 
heiliggesprochen), wurde 

von einem Journalisten ge-
fragt: „Wie komme ich zum 

Glauben?“ Mutter Teresa darauf: 
„Sie sollten beten.“ Er: „Ich kann nicht 

beten“. Darauf Mutter Teresa: „Dann werde 
ich für Sie beten. Aber versuchen Sie einmal, 
Ihren Mitmenschen ein Lächeln zu schenken. 
Ein Lächeln ist wie eine sanfte Berührung. Es 
bringt etwas von der Wirklichkeit Gottes in un-
ser Leben.“ 
• Damit ist doch gesagt: Wenn ein Mensch 
nicht beten kann, wenn ihm der religiöse Voll-
zug völlig fremd ist, dann soll er etwas zutiefst 
Menschliches tun: Ein Lächeln schenken. Mut-
ter Teresa meint damit offenbar, das könne 
ebenso wie das Gebet zum Glauben führen.
Lächeln ist wie eine sanfte Berührung:
Wir haben das schon alle erlebt:
Ich schaue jemanden, der mich nicht sehen 
kann, intensiv an, und plötzlich dreht er sich 
um zu mir. Er hat etwas von dem Blick gespürt. 
Ich weiß nicht wieso: Ist es Gedankenüber-
tragung, sind es geistige oder magnetische 
Schwingungen oder Strömungen, die sich 
von Mensch zu Mensch bewegen?
• Egal wie das funktioniert. 
Wenn das wirklich so ist, können dann nicht 
unter Umständen auch positive Gedanken 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, 
des St.Nikolaus-Hospitals, liebe Freunde und Gäste 

bei einem anderen positiv wirken? Ein Gebet 
etwa! Oder wenn ich einem anderen einen 
freundlich – bejahenden Blick schenke, ihn 
mit Sympathie anschaue, ihm zulächle, ob er 
das sieht oder nicht?
• Mutter Teresa sagt: „Das ist wie eine sanf-
te Berührung.“ Sie stellt einen Kontakt her, es 
springt etwas über. – Ein chinesisches Sprich-
wort sagt: „Der kürzeste Weg zwischen zwei 
Menschen ist ein Lächeln.“
Mutter Teresa führt ihren Gedanken weiter fort: 
„Ein Lächeln bringt etwas von der Wirklich-
keit Gottes in unser Leben.“
der fruchtbaren Stille nicht abzubrechen.
• Ich denke, sie will uns damit sagen:
Gott ist uns ständig zugewandt, positiv beja-
hend, aufmunternd, bestärkend, tröstend und 
heilend. – Wo ich diese Einstellung nachvoll-
ziehe und in einem anderen Menschen Mut, 
Zuversicht und innere Fröhlichkeit wecke, da 
erfahre ich etwas von der Wirklichkeit Gottes 
in meinem Leben. Und das kann der Anfang 
des Glaubens sein! Ich erfahre: Ich bin be-
jaht, gewollt, nicht nur von diesem oder jenem 
Menschen, sondern von einem umfassenden 
letzten „Sinngrund“, von Gott!
Darauf sollten wir uns einlassen. Denn wer 
glaubt, der braucht immer wieder neue Erfah-
rungen der Wirklichkeit Gottes.
In herzlich – freundschaftlicher Verbundenheit
grüßt Sie Ihr 

Leo Hofmann  Rektor

Kann man glauben lernen?

„Was im Herzen liebevolle Erinnerungen hinterlässt 
und unsere Seele berührt, kann weder vergessen werden, noch verloren gehen“

Wir trauern um unsere verstorbenen Bewohnerinnen und Bewohner.
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Vorschau auf unsere Veranstaltungen:

05. 07. Bewohnerbeiratswahl 

07. 07. Modemobil mit Modenschau 

14.07. Ausflug zum Weinmuseum

23.07. Kirchweihfest:  
 15.00 Uhr - Konzert Herr Mohrs   
 (irische Musik)  

 16.00 Uhr Gottesdienst

28. 07. Sommerfest / Grillfest 

Weitere Veranstaltungen entnehmen 
Sie dem aktuellen Aushang.

02.06. Männerstammtisch 

09.06. Ausflug Eisdiele (Stift)

15.06. Bowle zur Kaffeezeit 
 (im Moselhaus und Stift)

23. 06. Geselliger Nachmittag mit  
 Waffeln (im Moselhaus)

30. 06. Geselliger Nachmittag mit  
 Waffeln (im Stift)

02. 05. Schuhverkauf Klütsch im Innenhof

13. 05. Geselliger Nachmittag mit  
 Bowle (im Moselhaus)

19.05. Männerstammtisch

23. 05. Geselliger Nachmittag mit  
 Bowle (im Stift)

30. 05. Ausflug Eisdiele (Moselhaus)
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Wir gratulieren
hiermit allen unseren 
Bewohnerinnen  
und Bewohnern 
herzlich zum

GEBURTSTAG!
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Für Fragen rund um das Thema Pflege sind 
wir für Sie da und beraten Sie sehr gerne.

... auf einen Blick:

• Langzeit-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Individuell gestaltete Einzel- und Doppelzimmer

• Denkmalgeschützte Räume im historischen   

Stiftshaus

• Direkt an der Mosel gelegen

• Pflegedienst rund um die Uhr

• Hauseigene Küche

• Alle Mahlzeiten werden täglich frisch zubereitet

• Hauseigene Ergotherapie und Betreuung

• Ärztliche und therapeutische Betreuung

• Apothekendienst

• Rehabilitation und Sturzprävention

• Tiergestützte Therapie

• Gemütliche Gartenanlage

• Verschiedene Gemeinschaftsräume

• Katholische Gottesdienste

• Regelmäßige Gemeinschaftsaktivitäten

• Vielseitiges Kultur- und Freizeitprogramm

• Hilfsangebote für Angehörige

• Fußpflege und Friseur

Einfach QR-Code
scannen und Ihr gelangt
direkt auf unsere Seite

Sucht einfach nach @Cusanusstift
und lasst uns ein Like da oder 
erwähnt uns in Euren Beiträgen

Folgt uns auch auf facebook
Cusanus Stift ∙ Seniorenzentrum

Einfach QR-Code
scannen und Ihr gelangt
direkt auf unsere Seite

Markiert @cusanus_stift gerne in 
Euren Posts oder Stories und teilt 
Eure Geschichte mit uns.

Folgt uns auch auf

cusanus_stift

STIFT
SENIORENZENTRUM


